
STADT BECKUM 

Bekanntmachung 

Gremium: Wahlausschuss 

Datum: Mittwoch, 04.12.2024 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ort: Besprechungsraum 152 im Rathaus Beckum, Weststraße 46, 59269 Beckum 

Hinweise: Jedermann hat Zutritt zur Sitzung. 

Tagesordnung 

1 Bestellung einer Schriftführerin und einer stellvertretenden Schriftführerin 

2 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

3 Bericht der Verwaltung 

4 Einteilung des Wahlgebietes in Wahlbezirke 

5 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Beckum, den 20.11.2024 gezeichnet 

Thomas Wulf 

Wahlleiter 



STADT BECKUM Beschlussvorlage 2024/0382 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Bestellung einer Schriftführerin und einer stellvertretenden Schriftführerin 

Federführung: Fachbereich Recht, Sicherheit und Ordnung 

Beteiligungen: Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 

Auskunft erteilt: Herr Liekenbröcker | 02521 29-3000 | liekenbroecker@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Wahlausschuss 

04.12.2024 Entscheidung 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Frau Mareike Berkhoff wird zur Schriftführerin für den Wahlausschuss bestellt.  

Frau Silke Knipping wird zur stellvertretenden Schriftführerin für den Wahlausschuss be-

stellt. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuord-

nen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt.  

Erläuterungen: 

Für die Sitzungen des Wahlausschusses ist bisher keine Schriftführung bestellt worden. 

Frau Mareike Berkhoff wird als Schriftführerin vorgeschlagen, Frau Silke Knipping als stell-

vertretende Schriftführerin.  

Anlage(n): 

ohne 
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STADT BECKUM Beschlussvorlage 2024/0390 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Einteilung des Wahlgebietes in Wahlbezirke 

Federführung: Fachbereich Recht, Sicherheit und Ordnung 

Beteiligungen: Fachbereich Innere Verwaltung 

Auskunft erteilt: Herr Liekenbröcker | 02521 29-3000 | liekenbroecker@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Wahlausschuss 

04.12.2024 Entscheidung 

Beschlussvorschlag: 

Das Wahlgebiet der Stadt Beckum wird gemäß § 4 Absatz 1 Gesetz über die Kommunal-

wahlen im Lande Nordrhein-Westfalen in 19 Wahlbezirke eingeteilt. Die Grenzen und die 

Beschreibung der Wahlbezirke werden – wie in den Anlagen 2 und 3 zur Vorlage darge-

stellt – beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Sach- und Personalkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuord-

nen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt.  

Erläuterungen: 

Gemäß § 4 Absatz 1 Gesetz über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-Westfalen 

(Kommunalwahlgesetz) teilt der Wahlausschuss der Gemeinde das Wahlgebiet spätestens 

51 Monate nach Beginn der Wahlperiode in so viele Wahlbezirke ein, wie Vertreterinnen 

und Vertreter gemäß § 3 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz in Wahlbezirken zu wählen sind. 

Die Zahl der zu bildenden Wahlbezirke und der zu wählenden Vertreterinnen und Vertre-

ter bestimmt sich nach § 3 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz. Beides ist abhängig von der 

Einordnung der Gemeinden in Größenklassen. 

Bei Städten wie Beckum mit über 30 000 aber nicht über 50 000 Einwohnerinnen und 

Einwohnern liegt die Zahl der zu wählenden Vertreterinnen und Vertreter bei 44 in 

22 Wahlbezirken. Von der Möglichkeit, diese Zahl zu reduzieren, hat die Stadt Beckum 

bereits vor der Durchführung der Kommunalwahlen im Jahr 2009 Gebrauch gemacht. 

Nach § 8 Absatz 3 Hauptsatzung der Stadt Beckum ist die Zahl der Ratsmitglieder auf 38 

festgelegt. Dementsprechend sind nach § 3 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz 19 Wahlbe-

zirke zu bilden. 

§ 4 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz bestimmt, dass bei der Abgrenzung der Wahlbezirke 

darauf Rücksicht zu nehmen ist, dass räumliche Zusammenhänge möglichst gewahrt wer-

den. Die Abweichung von der durchschnittlichen Anzahl der Wahlberechtigten der Wahl-

bezirke im Wahlgebiet darf nicht mehr als 15 Prozent nach oben oder nach unten betra-

gen.  
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In begründeten Ausnahmefällen, etwa zur Wahrung räumlicher Zusammenhänge oder zur 

Rücksichtnahme auf gewachsene Ortsstrukturen, ist nach dem Gesetzeswortlaut eine Ab-

weichung von 25 Prozent zulässig. 

a) Die Anzahl der Wahlberechtigten für die Einteilung des Wahlgebietes in Wahlbezirke 

gemäß § 4 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz ist nach dem Stand des Melderegisters 42 Mo-

nate nach Beginn der Wahlperiode zu ermitteln (§ 78 Absatz 2 Kommunalwahlordnung). 

Die maßgebliche Gesamtzahl der Wahlberechtigten 42 Monate nach Beginn der Wahlpe-

riode (entspricht 30.04.2024) betrug 29 783. Ausgehend von 19 Wahlbezirken ergibt sich 

eine durchschnittliche Bezugszahl von 1 568 Wahlberechtigten. Nach der gesetzlichen 

Regelung darf die Zahl der Wahlberechtigten in den Wahlbezirken somit maximal bei 

1 803 (Abweichung um plus 15 Prozent) und minimal bei 1 332 (Abweichung um mi-

nus 15 Prozent) liegen. Durch die Begrenzung der möglichen Abweichung wird dem 

Grundsatz Rechnung getragen, dass die Wählerinnen und Wähler eines Wahlbezirkes im 

Verhältnis zu denen eines anderen Wahlbezirkes die gleiche Stimmkraft und damit den 

gleichen Einfluss auf die Zusammensetzung der Vertretung haben und dass die Bewerbe-

rinnen und Bewerber annähernd gleiche Chancen haben müssen. 

Die Zahl der Wahlberechtigten in den Stadtteilen Vellern und Roland sind jeweils zu ge-

ring, als dass nur für die beiden Stadtteile jeweils eigene Wahlbezirke gebildet werden 

können. Aus diesem Grund werden dem Wahlbezirk 18 – Roland – die Straßen Elisabeth-

Selbert-Straße, Helene-Lange-Straße und Louise-Otto-Straße zugeordnet. Dem Wahlbe-

zirk 19 – Vellern – werden die Straßen Im Vinkendahl, Vinkenberg und die Vellerner Straße 

von Hausnummer 126 bis zum Ende zugeordnet. Diese Zuordnung wurde bereits bei den 

Kommunalwahlen im Jahr 2020 vorgenommen und sowohl bei der letzten Bundestags-, 

Landtags- und Europawahl berücksichtigt. 

b) Lediglich in besonders zu begründenden Ausnahmefällen darf eine Abweichung von 

der durchschnittlichen Zahl der Wahlberechtigten bis zu plus 25 Prozent beziehungsweise 

minus 25 Prozent vorgenommen werden. Gründe für eine derartige Überschreitung 

müssten aber verfassungsrechtliche Ziele sein, die der Wahlrechts- und Chancengleich-

heit vergleichbares Gewicht besitzen.  

Durch die Regelung einer Toleranzgrenze soll die bereits erwähnte gleiche Stimmkraft 

und Einflussmöglichkeit im Verhältnis zu anderen Wahlberechtigten gewährleistet wer-

den. Dieses Ziel wäre nach der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts nicht er-

füllt, wenn die Zahlen der Wahlberechtigten in den einzelnen Wahlbezirken erheblich von-

einander abweichen würden.  

Die Einhaltung der Grenze folgt damit dem im Grundgesetz ausdrücklich auch für die 

Kommunalwahlen geltenden Grundsatz der Gleichheit der Wahl (Artikel 28 Absatz 1 

Satz 2 Grundgesetz). Sie ist zwingender Natur, wie sich auch aus den gestuften Toleranz-

grenzen des § 4 Absatz 2 Sätze 3 und 4 Kommunalwahlgesetz ergibt, wonach die Grenze 

nicht weiter nach oben oder unten übertreten werden darf. Aufgrund dessen hat die Ein-

haltung der Toleranzgrenze nach der einschlägigen Literatur auch Vorrang vor der Wah-

rung räumlicher Zusammenhänge und der Einhaltung von Gemeindebezirksgrenzen 

(Bätge, Wahlen und Abstimmungen in Nordrhein-Westfalen, 72. Lieferung, Stand: 

01.02.2023, § 4 KWahlG NRW Ziffer 6 mit weiteren Nachweisen aus dem Schrifttum).  
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Es wird nicht verkannt, dass die damit verbundenen praktischen Schwierigkeiten bei der 

Einhaltung räumlicher Zusammenhänge vor allem im ländlichen Bereich durchaus nach-

vollziehbar sind. Gleichwohl können sie allerdings keine Erhöhung der Toleranzgrenze  

oder die Gestattung von Ausnahmen rechtfertigen. Zutreffend zieht das einschlägige 

Schrifttum einen Vergleich zu den Parlamentswahlen auf Bundes- und Landesebene: Die 

Wahlbezirkseinteilung spiele im Hinblick auf den Grundsatz der Wahlrechtsgleichheit hier 

eine noch größere Rolle als bei Bund und Land. Mit seiner einzigen Stimme für die Rats- 

beziehungsweise Kreistagswahl wählt die Wählerin beziehungsweise der Wähler nach den 

Grundsätzen der relativen Mehrheitswahl die Vertreterin beziehungsweise den Vertreter 

im Wahlbezirk und, falls die Bewerberin beziehungsweise der Bewerber von einer Partei 

oder Wählergruppe aufgestellt ist, die von ihr für das Wahlgebiet aufgestellte Reserveliste. 

In dieser vom Bundes- und Landeswahlrecht abweichenden Konzentration des Wahlvor-

ganges auf eine einzige Stimme, mit der nur mittelbar die Reserveliste mit gewählt wird, 

komme der gesetzgeberische Wille zum Ausdruck, der Auslese der Bewerberinnen und 

Bewerber besonderes Gewicht beizumessen und den Parteien und Wählergruppen Wäh-

lerstimmen nur über die Persönlichkeitswahl im Wahlbezirk zugutekommen zu lassen. Mit 

der Wahl der Vertreterin beziehungsweise des Vertreters im Wahlbezirk nehme die Wäh-

lerin beziehungsweise der Wähler damit unmittelbar Einfluss auf die personelle Zusam-

mensetzung der zu wählenden Vertretung. Deshalb bestehe aus Gründen der Wahlrechts-

gleichheit gerade bei den Kommunalwahlen eine Verpflichtung zur Bildung möglichst 

gleich großer Wahlbezirke (Bätge, am angegebenen Ort unter Hinweis auf Oberverwal-

tungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Urteil vom 19.02.1982 – 15 A 1452/81 –, 

Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht 1983, 627). 

Angesichts der engen verfassungsrechtlichen Grenzen bei der Anwendung der Toleranz-

grenze von 25 Prozent im Ausnahmefall (§ 4 Absatz 2 Satz 4 Kommunalwahlgesetz) emp-

fiehlt die Verwaltung die Anwendung der grundsätzlichen Toleranzgrenze von 15 Prozent 

(§ 4 Absatz 2 Satz 3 Kommunalwahlgesetz).   

Die Berechnung und die Größenverhältnisse der 19 Wahlbezirke ergeben sich sodann aus 

Anlage 1 zur Vorlage.  

Anlage(n): 

1 Ermittlung der maßgeblichen Zahl der Wahlberechtigten 

2 Wahlgebietskarte Gesamtgebiet 

3 Wahlbezirkseinteilung 

 



Anlage 1 zur Vorlage 2024/0390

Ermittlung der maßgeblichen Zahl der Wahlberechtigten (Stichtag: 30.04.2024)

Wahl-

bezirk

Bezeichnung Wahlberechtigte 

gesamt

Differenz 

zum 

Durchschnitt

Differenz Abweichung 

vom  Maximum

Differenz Abweichung 

vom Minimum

Abweichung 

in Prozent 

vom 

Durchschnitt

1 Beckum - Innenstadt 1.570 2 -233 238 0,2%

2 Beckum - Nord 1.494 -74 -309 162 -4,7%

3 Beckum - Nordost-innen 1.434 -134 -369 102 -8,5%

4 Beckum - Nordost-außen 1.442 -126 -361 110 -8,0%

5 Beckum - Ost 1.602 34 -201 270 2,2%

6 Beckum - Südost 1.658 90 -145 326 5,8%

7 Beckum - Süd-außen 1.731 163 -72 399 10,4%

8 Beckum - Süd-innen 1.675 107 -128 343 6,9%

9 Beckum - südwestlich 1.797 229 -6 465 14,6%

10 Beckum - Südwest 1.432 -136 -371 100 -8,6%

11 Beckum - West 1.528 -40 -275 196 -2,5%

12 Beckum - Nordwest 1.433 -135 -370 101 -8,6%

13 Neubeckum - Nord 1.587 19 -216 255 1,2%

14 Neubeckum - Ost 1.730 162 -73 398 10,4%

15 Neubeckum - Südost 1.747 179 -56 415 11,4%

16 Neubeckum - Süd 1.673 105 -130 341 6,7%

17 Neubeckum - West 1.411 -157 -392 79 -10,0%

18 Roland 1.361 -207 -442 29 -13,2%

19 Vellern 1.478 -90 -325 146 -5,7%

Gesamt 29.783

Summe Wahlberechtigte 29.783

durchschnittlich geteilt durch 19 1.568

Abweichung Maximum + 15 % 1.803

Abweichung  Minimum - 15 % 1.332

STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER
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STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

 

Anlage 3 zur Vorlage 2024/0390 

Wahlbezirkseinteilung für die Kommunalwahlen 2025 

Wahlbezirks-

bezeichnung 
Beschreibung der Wahlbezirksabgrenzung anhand der im Bezirk liegenden Stra-

ßen (Straßenabschnitte), Wege und Plätze 

1 

Beckum – 

Innenstadt 

Am Hirschgraben, Am Rüenkolk, An der Christuskirche, Bergstraße, Clemens-August-

Straße, Engelsgasse, Hindenburgplatz, Hühlstraße, Kirchplatz, Kleine Südstraße, Kley-

pohlsgasse, Kreuzstraße, Linnenstraße, Markt, Mühlenstraße, Nordstraße Hausnum-

mern 1 bis 51, Nordwall, Oststraße, Ostwall, Propsteigasse, Pulort, Richtersgasse, 

Roggenmarkt, Rosengasse, Speckmannsgasse, Steingasse, Südstraße, Südwall, Tenk-

hoffs Gasse, Weststraße, Westwall, Wilhelmstraße Hausnummern 1 bis 39 

2 

Beckum – 

Nord 

Am Tuttenbrocksee, Annastraße, Bahnhofplatz, Bauknechtestraße, Captanstraße, Els-

terkamp, Gewerbepark Grüner Weg, Grevenbrede, Hans-Böckler-Straße, Idastraße, 

Krameramtstraße, Ladestraße, Marienplatz, Neubeckumer Straße, Nordstraße Haus-

nummern 52 bis Ende, Obere Brede, Oelder Straße Hausnummern 1 bis 261, Post-

straße, Römerstraße, Steinkühlerstraße, Thüerstraße, Vorhelmer Straße Hausnum-

mern 1 bis 299, Zementstraße Hausnummern 1 bis 30, Zünftestraße 

3 

Beckum – 

Nordost- 

innen 

Am Siechenbach, Antoniusstraße, Auf dem Jakob, Benno-Happe-Weg, Brücken-

straße, Elmstraße, Feldstraße, Gartenstraße, Gerhard-Gertheinrich-Straße, Kalkstraße, 

Nordring, Siechenhausweg, Sonnenstraße, Sternstraße, Westfaliaweg, Westfälische 

Straße, Wilhelmstraße Hausnummern 40 bis Ende, Windmühlenstraße, Zementstraße 

Hausnummern 31 bis Ende 

4 

Beckum – 

Nordost- 

außen 

Am Kollenbach, Auf dem Tigge, Auf Sonnenschein, Butterkamp, Daimlerring, Kiebitz-

weg, Klosterkamp, Lerchenweg, Meisenstraße, Neustraße, Obere Wilhelmstraße, Pi-

rolweg, Rheinische Straße, Ruhrstraße, Sackstraße, Sperberstraße, Steinbrink, Strom-

berger Straße Hausnummern 169 bis Ende, Sudhoferweg Hausnummern 53 bis Ende, 

Vierweidenweg, Zementstraße A 

5 

Beckum – 

Ost 

Dr.-Max-Hagedorn-Straße, Heddigermarkstraße, Honerbergweg, Klapperweg, Lin-

denkamp, Lippweg, Marienstraße, Prudentiastraße, Sandkuhle, Siemensstraße, 

Stromberger Straße Hausnummern 1 bis 168, Sudhoferweg Hausnummern 1 bis 52a, 

Wilhelmshöhe 

6 

Beckum – 

Südost 

Alsenstraße, Am Himmelreich, Am Lippbach, Christian-Grabbe-Straße, Dr.-Lönne-

Straße, Gertrudenstraße, Hoher Weg, Ingeborg-Bachmann-Straße, Kellerort, Klara-

straße, Kleine Ostlandstraße, Lippborger Straße Hausnummern 1 bis 132, Lönker-

straße, Margaretenstraße, Ostlandstraße, Pannenberg, Peltzerstraße, Stiftsstraße, 

Walkerberg 
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Wahlbezirks-

bezeichnung 
Beschreibung der Wahlbezirksabgrenzung anhand der im Bezirk liegenden Stra-

ßen (Straßenabschnitte), Wege und Plätze 

7 

Beckum – 

Süd- 

außen 

Auf dem Bredenbusch, Bachstraße, Brahmsstraße, Dechant-Schepers-Straße, Everke-

kamp, Everkeweg Hausnummern 53 bis Ende, Feuerstraße, Göttfricker Weg, Händel-

weg, Heinrich-Dirichs-Straße, Heinz-Füting-Straße, Herzfelder Straße, Jupp-Rack-

Weg, Leutaschweg, Lippborger Straße Hausnummern 133 bis Ende, Lortzingstraße, 

Menni-Rosendahl-Straße, Oberer Dalmerweg, Oberer Soestweg, Richard-Wagner-

Straße, Schrievers Brede, Schubertstraße, Schwester-Blanda-Weg, Schwester-Wal-

traut-Weg, Soestwarte, Südring Hausnummern 21 bis Ende, Tönne-Arnsberg-Straße, 

Zur Goldbrede 

8 

Beckum – 

Süd- 

innen 

Augustin-Wibbelt-Straße, Bremer Straße, Brinkmannstraße, Dalmerweg, Elisabeth-

straße, Everkeweg Hausnummern 1 bis 52, Freiherr-vom-Stein-Straße, Gutenberg-

weg, Hamburger Straße, Hansaring, Hardenbergstraße, Im Lehmkühlchen, Im Soest-

kamp, Kettelerstraße, Lohberg, Lübecker Straße, Paterweg, Roncallistraße, Schütten-

weg, Soestweg, Stauverweg, Von-Stauffenberg-Weg 

9 

Beckum – 

südwestlich 

Alter Hammweg, Anton-Schulte-Straße, Bonhoefferweg, Borggrevestraße, Droste-

Hülshoff-Straße, Esselenstraße, Falkweg, Hammwarte, Kapellenstraße, Leisnerweg, 

Maria-Kahle-Straße, Martinsring, Mühlenweg, Prozessionsweg, Rosenbaumweg, Sie-

verdingweg, Südring Hausnummern 1 bis 20, Uhlandstraße Hausnummern 10 bis 

Ende, Wagenfeldstraße, Weidenweg, Windmüllerkamp 

10 

Beckum – 

Südwest 

Am Deipenbach, Am Völkerbach, Auf dem Völker, Cheruskerstraße, Christian-Mor-

genstern-Straße, Dalmer, Fontanestraße, Frankenstraße, Friesenweg, Germanen-

straße, Hammer Straße, Holtmardreisch, Holtmarweg, Kantstraße, Konrad-Adenauer-

Ring 80 bis Ende, Langobardenstraße, Markomannenstraße, Sachsenstraße, Uhland-

straße Hausnummern 1 bis 9, Unterberg I, Unterberg II, Wittekindstraße 

11 

Beckum – 

West 

Ahlener Straße ungerade Hausnummern, Altlomnitzer Straße, Am Flachsberg, An der 

Wersemühle, Eichengrund, Falkenberger Straße, Frankensteiner Straße, Grottkauer 

Straße, Keplerstraße, Konrad-Adenauer-Ring Hausnummern 61 bis 78, Lindenauer 

Straße, Neißer Straße, Oppelner Straße, Ottmachauer Straße, Reichenbacher Straße, 

Theodor-Storm-Straße, Virchowstraße, Von-Vincke-Straße, Werseweg, Wessingweg 

12 

Beckum – 

Nordwest 

Ahlener Straße gerade Hausnummern, Alleestraße, Am Rattbach, Annecke-Straße, 

Christine-Koch-Straße, Deipenbrede, Einsteinstraße, , Elisabeth-Wibbelt-Straße, Elise-

Rüdiger-Straße, Freudenbergstraße, Gertrud-Bäumer-Straße, Hertha-Koenig-Straße, 

Katharina-Busch-Straße, Konrad-Adenauer-Ring Hausnummern 1 bis 60, Krüger-

straße, Lise-Meitner-Weg, Louise-von-Gall-Straße, Luise-Hensel-Straße, Luise-von-

Bornstedt-Straße, Marie-Curie-Straße, Münsterkamp, Münsterweg, Schlenkhoffsweg, 

Von-Hohenhausen-Straße, Wersedreisch 

13 

Neubeckum – 

Nord 

Am Stadion, Amselweg, An den Tannen, Angel, Auf dem Hollberg, Borsigstraße, 

Boschstraße, Bussardstraße, Carl-Zeiss-Straße, Dieselstraße, Drosselstiege, Dycker-

hoffstraße, Ennigerloher Straße, Ennigerstraße, Falkenweg, Friedrich-Hegel-Straße, 

Graf-Galen-Straße, Harberg, Harbergstraße, Höckmerlau, Holtkamp, Hubertusstraße, 

Im Werl, In der Laake, Katharinenweg, Lourenkamp, Nienkämpe, Ostenfelder Straße, 



Wahlbezirks-

bezeichnung 
Beschreibung der Wahlbezirksabgrenzung anhand der im Bezirk liegenden Stra-

ßen (Straßenabschnitte), Wege und Plätze 
Parallelweg, Rektor-Wilger-Straße, Rieckstraße, Ringöfen, Robert-Koch-Straße, Sta-

renweg, Up’n Kiwitt, Waldmannweg, Wiesenstraße, Zollernstraße 

14 

Neubeckum –  

Ost 

Beethovenweg, Berliner Straße, Breslauer Straße, Danziger Straße, Dr.-Prüssing-

Straße, Dresdener Straße, Frankfurter Weg, Franz-Lehar-Straße, Franz-Liszt-Straße, 

Gleiwitzer Weg, Günksberg, Heringsdorfer Straße, Hermann-Löns-Weg, Im Ensereck, 

Insterburger Straße, Johann-Strauß-Straße, Joseph-Haydn-Straße, Kolberger Weg, 

Leipziger Straße, Oberer Hermann-Löns-Weg, Regelkamp, Rostocker Straße, Spie-

kersstraße Hausnummern 19 bis Ende, Sunderkamp, Wolliner Weg 

15 

Neubeckum – 

Südost 

Agnes-Miegel-Straße, Büchnerstraße, Friedrich-Fröbel-Straße, Friedrich-von-Bodel-

schwingh-Straße, Goethestraße, Haselnussweg, Heckenrosenweg, Heinrich-Heine-

Straße, Herderstraße, Holunderweg, Im Südfelde, Kästnerstraße, Kirchstraße, Korn-

blumenweg, Kreuzdornweg, Lavendelweg, Lessingstraße, Ligusterweg, Lilienweg, Lu-

pinenstraße, Maiglöckchenweg, Malvenweg, Martin-Luther-Straße, Mohnweg, Pas-

toratsweg, Paul-Keller-Straße, Schlehenstraße, Spiekersstraße Hausnummern 1 bis 

18, Thomas-Mann-Straße, Turmstraße, Veilchenweg, Vellerner Straße Hausnummern 

1 bis 125, Weißdornweg 

16 

Neubeckum – 

Süd 

Adolf-Kolping-Straße, Ahornweg, Akazienweg, Am Hellbach, Am Sportplatz, Am 

Volkspark, Auf den Kämpen, Auf den Wällen, Brede, Bruchstraße, Eichendorffstraße 

Hausnummern 40 bis Ende, Fritz-Reuter-Straße, Gerhart-Hauptmann-Straße, Gott-

fried-Polysius-Straße Hausnummern 35 bis Ende, Götzstraße, Gustav-Freytag-Straße, 

Hauptstraße Hausnummern 87 bis Ende, Jahnstraße, Kampstraße, Kopernikusstraße, 

Pappelweg, Schillerstraße, Tiggeskamp, Wilhelm-Busch-Straße, Zum Igelsbusch 

17 

Neubeckum –  

West 

Am Birkenkamp, Bahnhofstraße, Bismarckstraße, Eichendorffstraße Hausnummern 1 

bis 39, Gottfried-Polysius-Straße Hausnummern 1 bis 34, Gustav-Moll-Straße, Haupt-

straße Hausnummern 1 bis 86, Heinrich-Zille-Straße, Industriestraße, Kaiser-Wilhelm-

Straße, Kurze Straße, Mark I, Mauerstraße, Mozartstraße, Querstraße, Wickingstraße, 

Wiethagen 

18 

Roland 

Augustastraße, Dornkamp, Elisabeth-Selbert-Straße, Elker, Friedrichshorst, Helene-

Lange-Straße, Hinteler, Holtmar, Kerkbrede, Kleine Heide, Königsberger Straße, Le-

bensweg, Louise-Otto-Straße, Nordbergstraße, Pfälzer Weg, Potsdamer Straße, Ring-

straße, Roland, Saarlandring, Schulstraße, Stettiner Straße, Tannenbergstraße, Tilsiter 

Straße, Viktoriastraße, Vorhelmer Straße Hausnummern 300 bis Ende, Waldenburger 

Straße, Werse, Zoppoter Straße, Zum Wasserturm 

19 

Vellern 

Am Flimmerberg, Am Stichelbach, Am Wiesenborn, An der Kirche, Bredestraße, Brok-

weg, Butterbrede, Domhof, Dorfstraße, Dr.-Sunder-Straße, Dünninghausen, Elster-

bergweg, Friedhofsweg, Geißlerstraße, Große Hoellert, Grummelstraße, Heinrich-

Gerhard-Bücker-Weg, Hellweg, Hesseler, Höckelmer, Höckelmerstraße, Holter, Im 

Brok, Im Lennebrok, Im Vinkendahl, Klutenberg, Knükel, Lennebrokstraße, Müller-

straße, Oelder Straße Hausnummern 262 bis Ende, Pankratiusstraße, Schlippkamp, 

Steinacker, Tümlerstraße, Ükenbrink, Vellerner Straße Hausnummern 126 bis Ende, 

Vinkenberg, Westhöfe 
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